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Vorstand
Bus-Sponsorenliste, wieder
Vandalismus, ab S. 3

Badminton
Hobbypokal und gesellige Abende,
S. 6

Schwimmen
Neue Rettungsschwimmer,
„Goldfisch”-Erfolg der Jüngsten, 
sechsmal „Totenkopf schwarz”, 
erfolgreiches Sprungtraining, ab
S. 7

Tennis
Herren mit Neustart im
Punktspielbetrieb, Sponsor 
für neue Trikots, ab S. 10

Leichtathletik
Großveranstaltung
Kreismeisterschaften Einzel,
Windmühlenlauf, Brückenlauf,
LM in Lingen, DM in Wattenscheid,
ab S. 12

TVL Info
Infos des Vorstands, 
sportliche Angebote des Vereins,
Beitragssätze, 
Laternenumzug, S. 17-20

Turnen
25 Jahre Walkinggruppe,
Laternelauf, med. Qi Gong,
Abteilungsüberblick, ab S. 23

Fussball
U18 im Umbruch, Neuanfang
1. Herren, ab S. 27

Handball
Gemeinsames Training der HSG-
Minis, ab S. 30 Endlich da!Tag des Kinderturnens 

am 08.11.2026 siehe Rückseite!
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Die Ferien sind zu Ende und für viele Ver-
einsmitglieder geht das Treiben in den Hal-
len und auf den Außenanlagen wieder los,
oder auch weiter, wenn es keine Sommer-
pause gab. 

Was liegt jetzt an, was ist neu? Sportlich
stehen Veränderungen an. Die Handballer
haben ihre Spielgemeinschaft erweitert.
Waren es bisher nur zwei Vereine, so spie-
len demnächst fast alle Vereine aus Bre-
merhaven und umzu in einer Jugendspiel-
gemeinschaft zusammen.  Diese breite Ba-
sis soll den Handballsport aber auch den
Leistungsgedanken fördern. In den Senio-
renbereichen bleibt alles beim Alten. Da
spielen die Mannschaften unter ihren bis-
herigen Vereinsnamen. 

Im Bereich Leichtathletik hat der Landkreis
Cuxhaven nach einer Begehung vor den
Sommerferien Hilfen in Form von kurzfri-
stig möglichen Sanierungsmaßnahmen
zugesagt. Landrat Thorsten Krüger und der
Sportausschussvorsitzende Claus Seebeck
erkannten die Notwendigkeit auf der in
die Jahre gekommenen Anlage. Aufwen-
dige Sanierungsmaßnahmen (Laufbahn)
sollen in den kommenden Jahren durch-
geführt werden, wenn die Haushaltsmittel
dafür bereitgestellt werden können. 

In der Turnabteilung haben die Übungslei-
terinnen des Kinderturnens für den Herbst
ein Turnfest für alle Kinder des Vereins –
und gern auch Gäste! – in der großen Hal-
le am Nordeschweg geplant. Der Vorstand
unterstützt dieses Vorhaben ausdrücklich.
Dient doch das Kinderturnen oft als  Basis
für alle anderen Aktivitäten im Verein. So
können auf dem Turnfest die Abteilungen
einen Einblick in ihre Sparte geben. Das
kann Interesse wecken. Denn bekanntlich
werden die Kinder immer von ihren Eltern
begleitet. Vielleicht gelingt es auch Eltern
zu interessieren und vielleicht gelingt es
diese Eltern dafür gewinnen zu können, ih-
re Kinder in der anderen Sportart zu be-
treuen. Daher sollten es alle Abteilungen

Vielleicht gelingt es uns so, das Problem
einzudämmen. 

Aber es gibt auch Erfreuliches zu berich-
ten:

Er ist endlich da! 
Der neue Bus des TV Langen. Vor ca. zwei
Jahren haben wir uns auf den Weg ge-
macht, unsere überalterten Busse zu er-
setzen. Mit Hilfe einer Werbefirma haben
wir nun endlich den ersten Bus ersetzen
können. Der alte Hyundai weicht einem
neuen Ford Transit. Damit verbunden sind
einige neue Nutzungsregeln, die in der Ge-
schäftsstelle erfragt werden können. Wir
sind sehr froh und bedanken uns bei den
vielen Sponsoren (nächste Seiten)!

Wie bei allen neuen Dingen hoffen wir dar-
auf, dass vorsichtig und pfleglich mit der
Neuanschaffung umgegangen wird, damit
wir möglichst lange etwas davon haben. 

Das erwarten wir natürlich von all unseren
Vereinsmitgliedern in Bezug auf das Ei-
gentum unseres Vereins. Es wäre ärgerlich,
wenn wir Geld für Reparaturen oder Sa-
nierungsmaßnahmen ausgeben müssen,
wenn es unnötig ist.

Ralf Patzelt

als eine „Pflicht“ ansehen, sich in irgendei-
ner Form mit einzubringen.
Der Vorstand ist sehr froh über das Enga-
gement der jungen Trainerinnen. Lassen
wir sie damit nicht alleine!

Was ist neu neben dem Sport?  Etwas, das
leider immer wieder passiert, ärgert und
aufs Neue. V a n d a l i s m u s ! Es gibt im-
mer „nette” Mitmenschen, denen das Ei-
gentum anderer egal ist und die sich mit
Schmierereien oder Müllabladen oder an-
deren Aktivitäten auszeichnen müssen.  

Auf der Leichtathletik-Anlage im Stadion
sind seit geraumer Zeit wieder Schmierfin-
ken am Werk, die alles vollsprühen müs-
sen. Auf den Parkplätzen werden Garten-
abfälle und Bauschutt entsorgt und auf
den Fußballplätzen sind Autospuren zu er-
kennen. 

Wir möchten alle Mitglieder und auch
Freunde des Vereins auffordern, ein Au-
ge auf die Anlage des Vereins zu haben.

Wenn etwas auffällt, kann das gerne mit
dem Handy auch dokumentiert werden.
Über die E-Mail des Vereins kann das dann
an uns weitergeleitet werden.
>>> info@tvlangen.de

Adventspunsch 

für Ehrenamtliche:

am 11.12.26 bei Ahlfeld

Termin vorm
erken!
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ABTAL Sicherheit, Bederkesa
Alexander von Düring Sanitär/Heizung/Klima, Langen
Autodienst Vogel, Neuenwalde
Bohlen & Witthohn, Langen
Buchhaltungsbüro J. Wilms, Bremerhaven
Carstens Projektbau, Nordholz
Cuxland Sicherheitstechnik Prüfstelle, Debstedt
David Hausmeisterservice, Schiffdorf
Der kleine Leuchtturm, Bremerhaven
Haarwerk, Langen
Hammann’s Haus u. gartenservice, Spieka
Harms SHK, Debstedt
Haventraum, Dorum
Jürgen Kaiser Baugeschäft, Langen
KFZ gutachter u.Sachverständiger, Schiffdorf
Kleintierpraxis Zars, Wanna
Mittelstädt & Trau, Scheeßel

Pauls Fliesen u. Trockenbau, Bremerhaven
PflasterStein, Sievern
Physio Inform, Bremerhaven
Praxis für Physio-, Ergo- & Logopädie, Langen
reVivo Praxis für Körperarbeit, Wremen
Ristorante Doro, Wremen
S +T electronic, Dieter Erbe, Bremerhaven
Schattenkreativ, Sievern
Scheiben-Doktor, Bremerhaven
Sebastian Monsees Elektro, Schiffdorf
Tattoo Studio Schwarzarbeit, Sievern
trauer.werk, Bederkesa
Wehrmann’s Rindenhof, Schiffdorf
Wesemann Kfz Reparatur, Debstedt
Wittschieben Bau- u Möbeltischlerei, Debstedt
Zierfischzucht Eßers & Santos, Drangstedt

Der Neue!
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Vandalismus auf dem Sportgelände

Zuletzt war es etwas ruhiger auf unserer
Sport-Anlage in Bezug auf das leidige The-
ma V a n d a l i s m u s. Aber in jüngster Zeit
mehren sich die Vorfälle wieder. Oftmals
waren die Spielerhäuschen der Fußballer
Ziel der Zerstörungswut von fehlgeleite-
ten „Sportfreunden“. 

Jetzt hat wieder jemand auf der Leichtath-
letikanlage zugeschlagen. Mit Farbe wur-
den Container beschmiert. Die Schmiere-
reien sind noch nicht einmal sehenswert.
Da gibt sich keiner Mühe Kunstwerke zu
erstellen, da will nur jemand das Eigentum
anderer mutwillig beschmieren. Da hat je-
mand einfach keinen Respekt vor der Ar-
beit und dem Eigentum anderer. Etwas,
das er sicherlich für sich selbst von ande-
ren erwartet. 

Wenn so jemand Mut hat und sich ver-
wirklichen möchte, dann kann er uns si-
cherlich ansprechen und wir würden dar-
über nachdenken, ob er im Sinne des Ver-
eins die eine oder andere Fläche mit Bil-
dern gestalten könnte. Aber nicht so!

Auf dem Parkplatz beim Fußballplatz 1
werden wiederholt Bauschutt und Garten-
abfälle abgeladen. Warum geht es vielen
Mitbürgern nur darum, ihren Müll irgend-
wo loszuwerden, egal wer sich um das
Wegräumen kümmert. Das ist in Geestland
leider nicht nur auf dem Gelände des TV

Langen an der Tagesordnung. Selbst Ka-
meras schrecken viele nicht ab, ihren Müll
zu entsorgen. 

Der Vorstand hat beschlossen, die Zufahrt
zum Gelände mit einem Tor zu sichern. Zu-
mindest können wir künftig so verhindern,
dass sich autobegeisterte Menschen mit
ihrem Auto auf dem Fußballplatz mit Rei-
fenspuren verewigen. 

Was geht in den Köpfen die Leute vor. Ich
kann nicht verstehen, dass man so sinnlos
Dinge zerstört, beschmiert oder Müll ab-
kippt. Das sollte jemand bei ihnen vor der
Tür oder an der Hauswand hinterlassen. 

Es wäre schön, wenn wir alle etwas auf-
merksamer wären und zwischendurch mal
einen Blick auf unser Gelände werfen und
ggf. mit dem Handy dokumentieren wür-
den, wenn etwas oder auch jemand auf-
fällt. 
Über die Geschäftsstelle können die Infos
dann weitergeleitet werden. 

Ralf Patzelt
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BADMINTON

Hobbypokal und gesellige Abende
Nach Ende der regulären Saison in der
Hobbyliga wurde wieder der Hobbypokal
angeboten. Dieses Angebot gibt es seit ei-
nigen Jahren und war ursprünglich dafür
gedacht, damit die Hobbyspieler aus den
Vereinen ebenfalls an Mannschaftsspielen
teilnehmen, so langsam in den Spielbe-
trieb reinwachsen und auch Spiele außer-
halb des Trainings gegen andere Mann-
schaften spielen können. Ebenfalls sollten
Vereine eine Mannschaft melden, die zu
wenig Spieler haben und somit am rege-
mäßigen Spielbetrieb nicht teilnehmen.
Da wir ein paar interessierte Spieler haben,
haben wir uns für den Spielbetrieb im
Hobbypokal angemeldet. Insgesamt wa-
ren es sechs Mannschaften, die sowohl im
Landkreis als auch in Bremerhaven gemel-
det sind.

In diesem Jahr lief es leider nicht so gut für
uns. Nachdem wir eine Mannschaft ge-
meldet hatten, sagten einige Spieler ver-
letzungsbedingt ab, die eigentlich die
Spiele bestreiten wollten. Dies lief darauf

hinaus, dass häufiger die Mannschafts-
spieler zu den Spielen angetreten sind
oder Spiele, mangels ausreichender An-
zahl an Spielern, kampflos abgegeben
werden mussten. In diesem Jahr wurde zu-
dem zum ersten Mal eine Hin- und eine
Rückserie gespielt, so wie es im regulären
Punktspielbetrieb auch üblich ist. Das be-
deutete, dass wir in elf Wochen zehn Spie-
le bestreiten sollten – ein ganz schön straf-
fer Zeitplan. Zeitlich waren die Spiele da-
durch begrenzt, dass alle Spiele vor den
Sommerferien ausgetragen werden soll-
ten. Es gab also kaum Möglichkeiten, die
Spiele zu verschieben.

Das Niveau in dieser Serie war hoch, da an-
dere Vereine ausschließlich Mannschafts-
spieler an den Start geschickt haben und
zum Teil regulär in einer Liga spielen, die
höher als unsere Liga ist. Daher blieb in
diesem Jahr nur der letzte Platz für uns üb-
rig. Damit das in den folgenden Jahren
besser läuft, sind bei uns jederzeit neue
Spieler willkommen. Es ist dabei egal, wel-

ches Alter die Spieler haben, oder ob sie
Vorkenntnisse haben oder keine. Bei uns
in der Halle am Hinschweg sind immer
Schläger und Bälle vorhanden. Kommt ein-
fach mittwochs bei uns vorbei.

Abseits des Trainings und Spielbetriebs ha-
ben wir die Sommerferien aber auch ge-
nutzt, um den geselligen Teil in den Vor-
dergrund zu stellen. Direkt am Anfang der
Ferien haben wir uns mit einigen Spielern
bei einem Wein-Mittwoch in Langen ge-
troffen und einen gemütlichen Abend bei
einem Glas Wein verbracht. An einem wei-
teren Mittwoch in den Ferien haben wir
uns mit Fahrrädern vor der Halle getroffen,
um gemeinsam zur Wremer Grille zu ra-
deln und dort bei einem Getränk und ei-
ner Kleinigkeit zu Essen der Musik zu lau-
schen und uns nett zu unterhalten. Je nach
Wetter und Interesse werden wir die restli-
chen Ferien eventuell für weitere gesellige
Abende nutzen.

Eure Badminton-Abteilung



T V L A n g E n a k t u e l l
3/2026

7

Auf dem Weg zum Bronze: 
Der „goldfisch”-Erfolg unserer Jüngsten

SCHWIMMEN

Premiere gelungen: 
neue Rettungsschwimmer und Juniorretter in der
Abteilung
Anfang des Jahres hat die Schwimmabtei-
lung in Kooperation mit der DLRG Langen
erstmals erfolgreich eine Ausbildung zum
Rettungsschwimmer durchgeführt. Teil-
nehmer waren Lea von Oehsen aus dem
Jugendbereich sowie Kathrin Schulte aus
dem Erwachsenenbereich. Beide haben
die Prüfung erfolgreich bestanden. 

Der TV Langen freut sich sehr, mit den bei-
den engagierten Rettungsschwimmerin-
nen motivierte Mitglieder für diese ver-
antwortungsvolle Aufgabe gewonnen zu

haben. Rettungsschwimmer mit dem
Deutschen Rettungsschwimmabzeichen
in Silber sind wichtig, um einen sicheren
Trainingsbetrieb am Beckenrand zu ge-
währleisten. Durch die bestandenen Prü-
fungen von Lea und Kathrin kann der Trai-
ningsbetrieb auch dann abgesichert wer-
den, wenn Trainer einmal kurzfristig aus-
fallen. 

Rettungsschwimmausbildung beginnt
schon in der Jungend, somit wurden auch
erstmalig zwei neue Juniorretter ausgebil-

det. Enni Fiebig und Johannes Schlereth
haben ihre Prüfung ebenfalls erfolgreich
bestanden. Wir sind stolz, dass sich bereits
im Jugendbereich engagierte Nachwuchs-
kräfte entwickeln, die vielleicht auch ir-
gendwann den Weg zum Rettungs-
schwimmer einschlagen. Dieses Engage-
ment ist ein wichtiges Zeichen für die Zu-
kunft der Schwimmabteilung und zeigt,
dass die Förderung des Nachwuchses be-
reits heute Früchte trägt.

Falko Brandt, 
Abteilungsleiter

Einige der erfolgreichen Goldfisch-Absolventen: 
(v.l.)Hannah Schulte, Maximilian Szklarski, Leonhard Van Beilke, Tjaven Rademacher

Es ist ein wichtiger Meilenstein für unsere
jungen Schwimmerinnen und Schwimmer
und schließt die Lücke zwischen dem See-
pferdchen und dem Schwimmabzeichen
in Bronze. 

Mit diesem zusätzlichen Abzeichen möch-
ten wir den Kindern den Weg zum Bronze-
abzeichen erleichtern und ihnen weitere
Erfolgserlebnisse auf ihrem schwimmeri-
schen Weg ermöglichen. 
Um das Goldfischabzeichen zu erwerben,
müssen die Kinder 100 Meter ohne Unter-
brechung sauber schwimmen, ihre Fähig-
keiten beim Tieftauchen unter Beweis stel-
len und die Baderegeln sicher beherr-
schen. 

Das Goldfischabzeichen motiviert die Kin-
der ihre schwimmerischen Fähigkeiten
kontinuierlich zu verbessern. Die zahlrei-
chen erfolgreichen Abnahmen zeigen, mit
wie viel Freude, Ehrgeiz und Engagement
unsere Nachwuchsschwimmer trainieren.
Wir gratulieren allen Kindern herzlich zum
bestandenen Goldfischabzeichen. Mit je-
dem erreichten Abzeichen wachsen nicht
nur Technik und Sicherheit im Wasser, son-
dern auch das Selbstvertrauen der Kinder.

Die Schwimmabteilung freut sich, die jun-
gen Schwimmerinnen und Schwimmer
auch auf ihrem weiteren Weg bis zum
Bronzeabzeichen und darüber hinaus zu
begleiten und zu unterstützen.
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Mut wird belohnt: 
Erfolgreiches Sprungtraining in Bad Bederkesa.
Das Highlight des Jahres war das Sprung-
training in der Moortherme Bad Bederke-
sa. Weil im heimischen Bad keine Sprung-
anlage zur Verfügung steht, wurde auf der
letzten Abteilungsversammlung beschlos-
sen, ein eigenes Sprungtraining in passen-
dem Rahmen anzubieten. 

Am 20. Juni 2026 war es dann soweit: Ins-
gesamt 37 Mitglieder der Schwimmabtei-
lung – Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne – machten sich auf den Weg, um ihre
Sprungfähigkeiten zu verbessern und sich
einer neuen Herausforderung zu stellen.

Für diesen Tag wurden spezielle Sprung-
abzeichen in Bronze, Silber und Gold, so-
wie eigene Sprungpässe eingeführt. 
l 13 Mitglieder meisterten das Abzei-

chen in Bronze, wofür ein Fußsprung,
ein Paketsprung und ein sogenannter
„Spaßsprung” jeweils vom Startblock si-
cher gezeigt werden mussten.

l Acht Teilnehmerinnen und Teilnehmer
bestanden das Silberabzeichen. Hierzu
gehörten ein Fußsprung, ein Paket-
sprung sowie ein Kopfsprung vom 1-
Meter-Brett. 

l Besonders beeindruckend war das Er-
gebnis beim goldabzeichen: 16  Mit-
glieder wagten diese Sprünge vom 3-
Meter-Turm und absolvierten sie dort
erfolgreich. 

Viele wuchsen über sich hinaus – und
nicht wenige Eltern staunten nicht
schlecht über den Mut ihrer Kinder. Das
Training bot nicht nur die Möglichkeit,
neue Techniken zu lernen, sondern stärkte
auch das Selbstvertrauen, den Teamgeist
und den Zusammenhalt innerhalb der
Schwimmabteilung. Die Schwimmabtei-

lung freut sich auf eine Wiederholung die-
ser gelungenen Aktion. Dieser Tag wird für
alle Beteiligten in bester Erinnerung blei-
ben.

Erfolgreiche Absolventen der Sprungabzeichen
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Wenn Erwachsene der Ehrgeiz packt:
Sechsfacher Erfolg beim Abzeichen Totenkopf Schwarz
Der „Totenkopf Schwarz” ist eigentlich ein
beliebtes Abzeichen bei den Kindern. Eine
Stunde am Stück schwimmen, ohne sich
am Beckenrand festzuhalten – das erfor-
dert Durchhaltevermögen und eine gute
Kondition. 
Im Frühjahr bot sich jedoch ein außerge-
wöhnliches Bild. Nicht die Kinder standen
im Mittelpunkt, sondern gleich sechs Er-
wachsene, die sich gemeinsam der Her-
ausforderung stellten und den Totenkopf
Schwarz erschwimmen wollten. Bahn für
Bahn kämpften sie sich durch die Stunde
und bewiesen dabei großen Ehrgeiz und
Ausdauer. Am Ende konnten alle sechs ihr
Ziel erreichen. 
Diese besondere Aktion blieb nicht ohne
Wirkung. Der Ehrgeiz sprang schnell auf
weitere Erwachsene über, die sich an-
schließend ebenfalls an diesem traditions-
reichen Schwimmabzeichen versuchten
und es ebenfalls erfolgreich ablegten. 
Nun richtet sich der Blick auf die nächsten
Herausforderungen. Mit Spannung verfol-
gen wir, wann sich die Ersten an den To-
tenkopf Silber wagen, für den 1,5 Stunden
ununterbrochenes Schwimmen erforder-
lich ist. Wir freuen uns über den großen
Einsatz unserer Mitglieder und sind ge-
spannt, welche sportlichen Erfolge als
nächstes gefeiert werden können.

Stolze Totenkopf-Schwimmer: (v.l.) Marleen Szklarski, Jessica Kube, Kathrin Engelbart, Jana von Oehsen, 
Simone Rademacher, Kathrin Wichern

Erfolgreiche
Abteilungssitzung 
Bei der diesjährigen Abteilungsversamm-
lung der Schwimmabteilung gab es keine
großen Überraschungen. Alle zur Wahl ste-
henden Ämter wurden von den bisherigen
Inhabern weitergeführt. 
Weiterhin sind noch ein bis zwei Ämter
offen. Die Abteilung würde sich über wei-
tere Unterstützung durch engagierte
Mitglieder freuen. 
Das wichtige Amt der Kassenprüfung wur-
de ohne lange Suche von Hendrik Kube
übernommen, der nun Nachfolger von
Wiebke Lagh ist. Die Schwimmabteilung
bedankt sich herzlich bei der scheidenden
Kassenprüferin und wünscht dem neuen
Kassenprüfer viel Erfolg. 
Ein weiterer Dank gilt Thorben Simon, der
als Mitglied des Gesamtvorstands vom TV
Langen an der Abteilungssitzung teilge-
nommen hat.  Alles in allem war die Ver-
sammlung ein gemütlicher und konstruk-
tiver Abend. 
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Herrenmannschaft des TV Langen feiert neustart
im Punktspielbetrieb
Nach vielen Jahren ohne Teilnahme am
Punktspielbetrieb gibt es beim TV Langen
wieder eine Herrenmannschaft, die den
Verein in der Tennis-Punktspielsaison ver-
tritt. Dieser Neustart ist bereits ein großer
Erfolg und zeigt, dass sich in der Tennisab-
teilung in den vergangenen Jahren – ins-
besondere aber in den letzten Monaten –
viel entwickelt hat.

Die Mannschaft besteht aus einer ge-
mischten Gruppe von Spielern im Alter
zwischen 25 und 54 Jahren. Einige bringen
bereits langjährige Tenniserfahrung mit,
während andere den Tennissport erst in
den letzten Jahren für sich entdeckt ha-
ben. Gemeinsam trainieren wir regelmäßig
unter der Woche und arbeiten kontinuier-
lich daran, unser Spiel zu verbessern. Vor
allem der starke Zusammenhalt und die
hervorragende Stimmung innerhalb der
Mannschaft machen jede Trainingseinheit
und jeden Spieltag zu etwas Besonderem.
Angeführt wird die Mannschaft von Alex-
ander Krömer, der gleichzeitig seit diesem
Jahr als Abteilungsleiter der Tennisabtei-
lung tätig ist und damit auch abseits des
Platzes für die Organisation rund um
Mannschaft und Spielbetrieb verantwort-
lich ist. Zum Team gehören Daniel Nieder-
leig, Alexander Krömer, Maximilian Porada,
Eugen Pazer, Nils Linkiewicz, Stephan Lan-
ge, Marc Kornahrens, Timo Goldenbogen,
Muharrem Tuncbilek und Timmy Junge.

Unterstützt wird die Mannschaft dabei von
unserer „Managerin“ und stellvertretenden
Abteilungsvorsitzenden Saskia Winter, ali-
as Sasi. Mit ihrer Erfahrung und ihrem Or-
ganisationstalent hat sie uns insbesondere
bei der Planung und Koordination der
Punktspiele tatkräftig unterstützt. Wäh-
rend die Spieler auf dem Platz um jeden
Ball kämpfen, sorgt Sasi im Hintergrund

dafür, dass rund um die Spieltage alles
möglichst reibungslos läuft. 

neue Trikots dank TARgOBAnK

Ein weiterer Grund zur Freude war die Un-
terstützung durch unseren Sponsor. Dank
der großzügigen Spende der TARGOBANK
konnte die Mannschaft bereits zu ihrer er-
sten Punktspielsaison mit einem einheitli-
chen Trikotsatz ausgestattet werden. Da-
für möchten wir uns herzlich bedanken!

Aller Anfang ist schwer – 
aber die ersten Siege sind da

Da es für nahezu alle Spieler die erste
Punktspielsaison überhaupt ist, steht in
diesem Jahr vor allem das Sammeln von
Erfahrungen im Vordergrund. Im Mann-
schaftstennis werden pro Begegnung vier
Einzel und anschließend zwei Doppel ge-

spielt. Dabei geht es nicht nur um die
sportlichen Ergebnisse, sondern auch dar-
um, als Team zusammenzuwachsen und
sich an den besonderen Ablauf eines
Punktspieltages zu gewöhnen. Nicht zu-
letzt kann sich mit guten Ergebnissen und
Siegen auch die persönliche Leistungs-
klasse (LK) verbessern.

Der Start in die Saison war zunächst etwas
holprig. Gegen SFL Bremerhaven musste
sich die Mannschaft auf heimischer Anlage
mit 2:4 geschlagen geben, anschließend
folgte eine 2:4-Niederlage beim TC Alten-
walde. Dabei waren bereits einige enge
und umkämpfte Matches dabei, die ge-
zeigt haben, dass wir uns auch gegen er-
fahrenere Mannschaften nicht verstecken
müssen.
Umso größer war die Freude über den er-
sten Sieg: Im Stadtderby gegen den Lan-
gener TC gelang auf heimischer Anlage ein
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deutlicher 5:1-Erfolg.
Mit konzentrierten
Leistungen in den
Einzeln und Dop-
peln konnte die
Mannschaft den ersten
Punktspielsieg feiern.

Auch beim nächsten Heimspiel
konnte direkt nachgelegt werden.
Gegen die zweite Herrenmannschaft
des TC RW Bremerhaven setzte sich der
TV Langen mit 4:2 durch. Damit waren die
ersten beiden Siege der Vereinsgeschich-
te für unsere neu formierte Mannschaft
eingefahren.

Die Freude über diese Erfolge war natür-
lich auch bei den Zuschauern groß. Bei un-
seren Heimspielen durften wir uns bereits
über Unterstützung von außen freuen. 

Tennis, grill und gute gespräche

Ein fester Bestandteil des Mannschaftsten-
nis ist zudem das gesellige Beisammen-
sein nach den Spielen. Traditionell lädt die
Heimmannschaft die Gäste im Anschluss

zu einem gemeinsamen
Essen ein. Beim TV

Langen wurde da-
her nach den

Heimspielen re-
gelmäßig der Grill

angeheizt. So entste-
hen nicht nur sportliche

Duelle, sondern auch viele
nette Gespräche und neue Be-

kanntschaften über die Vereins-
grenzen hinaus. 

In dieser Saison standen neben dem Stadt-
derby gegen den Langener TC unter ande-
rem Begegnungen gegen Mannschaften
aus Bremerhaven, Altenwalde und Cuxha-
ven auf dem Programm. Nach dem Heim-
spiel gegen TC RW Bremerhaven folgte zu-
letzt noch die Auswärtspartie beim TC Cux-
haven II, die mit 2:4 verloren ging. Das letz-
te Saisonspiel steht am 30. August gegen
den TSV Bederkesa an.

Das Transferfenster ist bereits geöffnet

Auch die Planungen für die kommende
Saison laufen bereits auf Hochtouren. Mit

einem kleinen Augenzwinkern können wir
schon jetzt verkünden, dass voraussicht-
lich zwei weitere Spieler für die kommen-
de Saison gewonnen werden konnten. Die
ersten „Transferverhandlungen“ scheinen
damit erfolgreich abgeschlossen – die Her-
renmannschaft des TV Langen wächst wei-
ter.

Eine Saison, die Lust auf mehr macht

Unabhängig von den bisherigen Ergebnis-
sen blicken wir auf eine gelungene Pre-
mierensaison zurück. Die Mannschaft hat
sich sportlich und als Team gut entwickelt
und vor allem eines gezeigt: Der Spaß am
Tennis und der Zusammenhalt innerhalb
der Mannschaft stimmen.

Nach vielen Jahren Pause ist der TV Lan-
gen damit wieder im Punktspielbetrieb an-
gekommen. Jetzt gilt es, im letzten Sai-
sonspiel noch einmal alles zu geben, wei-
tere Erfahrungen zu sammeln und die er-
ste Punktspielsaison gemeinsam erfolg-
reich abzuschließen.

Stephan Lange 

Muharrem Tuncbilek Der gemütliche Teil

Redaktionsschluss
für die Ausgabe 4/26:

1. November 2026

Gleich eintragen!
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Diese Mammutveranstaltung startet mor-
gens mit den Sprint- und Sprungdiszipli-
nen der U 14, U 16 und U 18. Ab dem Mit-
tag wird es dann quirliger und die U12,
U10 und U8 messen sich ebenfalls auf dem
Sportplatz. 

Wir hatten über 180 Leichtathleten mit
knapp 600 Disziplinmeldungen auf dem
Platz: sprich 50 m, 75 m, 100 m, 200 m,
300 m 400 m, 60 m Hürden, 80m Hürden,
100m Hürden 110m Hürden, Weitsprung,
Hochsprung und 80g Schlagballwurf. 
Dreisprung ist auf unserer Anlage leider
seit geraumer Zeit bei kaputten Ab-
sprungbalken nicht möglich. Gerne hätten
wir auch dies mit im Repertoire.

Für unsere Athleten ist dieser Wettkampf
das Jahres-Highlight. Es geht nicht nur um
die Kreismeistertitel, sondern häufig auch
darum, an sich selbst zu wachsen und dem
heimischen Fanclub zu zeigen, was man
im Training gelernt hat. Den Titel gewin-
nen kann meist nur einer, aber sich selbst
verbessern und seine Leistungen steigern
kann jeder. Mit Spaß dabei sein ist die
Maßgabe. Am Ende können alle zu Recht
stolz auf sich sein. Die Endläufe waren er-
freulicherweise häufig mit vielen grünen
TV Langen T-Shirts versehen. Unsere Ath-
leten haben insgesamt 34 Kreismeisterti-
tel und unzählige Podestplatzierungen ge-
winnen können. Super!

Für viele Kinder ist es auch immer einer der
ersten Wettkämpfe, der mit viel Aufregung
und neuen Situationen verbunden ist.

großveranstaltung Kreismeisterschaften Einzel bei
uns auf dem Sportplatz
Seit einigen Jahren richten wir diese Großveranstaltung für den Kreisleichtathletikverband Cuxhaven aus

Vor dem Wettkampf einmal die Startnummer anbringen

Die Riege der W 9 beim Schlagballwurf

Tasnim Nasser konzentriert beim Wurf Matea Bösel, W9, wirft den 80g-SchlagballBeke Kück in ihrer Lieblingsdisziplin unter den wach-
samen Augen von Kampfgericht und Trainerin
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auch das Zielfoto gab keine 100% Sicher-
heit und so dürfen sich beide Kreismeister
nennen. Leon siegte zudem auch noch im
60m Hürdenlauf und im Weitsprung.

In der U12 stand für den Jahrgang 2016
zum ersten Mal Hochsprung auf dem Pro-
gramm. Felix Galczinsky und Sarah Stru-
halla können sich hier jetzt Kreismeister
nennen. Sarah gewann zudem noch die
50m und den Weitsprung.

Alle drei möglichen Titel im Jahrgang 2018
gingen an Frieda Müller, gefolgt von ihrer
Schwester Greta auf Platz 2. Greta lief mit
8,65 sec im Vorlauf die zweitschnellste Zeit
in der U10.

Unser Flitzer Jamina Wichern ist neue
Kreismeisterin der W 7 im 50 m Sprint und
Weitsprung.

Die gleichen Titel konnte Ben Schomacker
in der M 7 gewinnen. Kreismeister Ballwurf
in der M 7 wurde Leonhard Beilke. Auch
die drei Kreismeistertitel in der M 6 blieben
im TV Langen: Nino Aurelius Lustig ge-
wann mit großem Abstand die 50 m und
den Weitsprung, den Ballwurf konnte Ju-

stus Bernreuther mit 24,00 m für sich ent-
scheiden.

Nach über 12 Stunden auf dem Sportplatz
konnten am Abend mit dem einsetzenden
Regen die letzten Helfer den Sportplatz
verlassen.

Titelgewinn für Jamina Wichern im Weitsprung

Ohne unser großes Helferteam ist dieser
Wettkampf nicht zu bewältigen. Jede
Hand wird gebraucht und viele haben
ganz selbstverständlich mit angepackt.
Vielen Dank dafür! Ohne euch könnte die-
ser Wettkampf nicht stattfinden.

Unsere jungen Talente Johanna Gerdes,
W13, und Matilda Lipke, W12, konnten in
jeder Disziplin gefahrlos den Kreismeister-
titel gewinnen. Beide stehen mit ihren Lei-
stungen ganz weit oben in den Bestenli-
sten.

Jule Klatt, U18, wurde Kreismeisterin in ih-
rem ersten Lauf über die Stadionrunde.
Dennis Schmidt, U18, verzichtete verlet-
zungsbedingt noch auf die Sprungdiszi-
plinen und siegte über die 100m, 110m
Hürden und die 200m. In der M13 konnte
Maximilian Conrad den Hochsprung für
sich entscheiden und Moritz Makurat
konnte sich im 100-m-Lauf und Weit-
sprung durchsetzen.

Ein Kopf an Kopf Rennen lieferten sich The-
de von Holten und Leon Wehrmann im
75m Finale der M12. Beide liefen auf das
Tausendstel genau zeitgleich ins Ziel -

Doppelsieg für Jamina Wichern und Katharina Pätz in der W 7 Johanna Gerdes, W13, siegte überlegen in allen Disziplinen
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Windmühlenlauf mit 5-km-Kreismeisterschaften in
nordholz
Bei tropischen Temperaturen fand in Nord-
holz der Windmühlenlauf statt. Leichtath-
leten mögen ja generell die Sommertem-
peraturen – bei längeren Läufen muss es
aber nicht die größte Hitze sein. Leichtath-
letik ist eine „Draußen-Sportart“ und wir
nehmen das Wetter grundsätzlich wie es
kommt. Und so schnürten unsere sieben
Läufer die Turnschuhe und gaben ihr Be-
stes.

Zunächst gingen vier motivierte U10-Ath-
leten an den Start. Einen Start-Ziel-Sieg fei-
erten unsere Läuferinnen Katharina Pätz
und Elli von Glahn. Elli führte das Feld ge-
folgt von Katharina mit Abstand an. Als im
Dezember geborene 2018erin hatte sie ei-
nen leichten Altersvorteil und siegte in
souveränen 1:27 min. Katharina folgte in
1:36 min. Marlon Brennecke und Nino Lu-
stig erliefen sich die Podestplätze 2 und 3
in der Altersklassenwertung. 

Der 5-km-Straßenlauf wurden als Kreis-
meisterschaft ausgetragen. Unsere drei
Läufer haben sich bei großer Hitze sehr gut
geschlagen und konnten alle den Titel ge-
winnen.

Henk von Glahn lief das erste 5-km-
 Rennen seines Lebens und hätte retro-
spektivbetrachtet wahrscheinlich noch ei-
ne schnellere Pace laufen können. 

Paulina Linnemann gab Henk eine gute
Orientierung und konnte bei ihren nicht
unbedingt liebsten klimatischen Bedin-
gungen ihren Kreismeistertitel verteidigen. 
Thede lief ein routiniertes und einsames
Rennen. Am Ende waren alle Teilnehmer
deutlich erschöpft und freuten sich auf ei-
ne Abkühlung.

400m Kinderlauf
Nino Aurelius Lustig 3. Platz M6 1:58 min
Marlon Brennecke 2. Platz M7 1:49 min
Katharina Pätz 1. Platz W7 1:36 min
Elli von Glahn 1. Platz W8 1:27 min

5-km-Kreismeisterschaft
Henk von Glahn 1. Platz M11 23:56 min
Thede von Holten 1. Platz M12 21:17 min
Paulina Linnemann 1. Platz W13 23:59 min

Katharina Pätz und Marlon Brennecke

Katharina Pätz folgte dicht auf ...

... Elli von Glahn

Unsere Laufgewinner Henk von Glahn, Thede
von Holten, Paulina Linnemann und Elli von
Glahn

Paulina Linnemann mobilisiert nochmal alle Kräfte
auf den letzten Metern

Schlussspurt für Henk von Glahn Thede von Holten mit einem super Hitze-Rennen
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Antonio Sanchez Benitez Gesamtsieger beim
Brückenlauf Ihlienworth in 18,57min

Gesamtsiegerehrung Brückenlauf Ihlienworth: Antonio gewinnt und Thede setzt sich als 3. bei
den Erwachsenen durch

Thede von Holten siegt in 21,40 min in der U14 beim Brücken-
lauf in Ihlienworth

Brückenlauf in Ihlienworth
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Landesmeisterschaften in Lingen

Vom 12.-14.06.2026 fanden in Lingen die
diesjährigen Landesmeisterschaften statt.
Für uns an den Start gingen Dennis
Schmidt in der MJ U18 und Tamina Heller
in der WJ U18. Beide Athleten starteten
über die Kurzhürde.

Dennis Schmidt konnte über 110 m Hür-
den in seinem Vorlauf eine neue persönli-
che Bestleistung aufstellen, schied aber lei-
der mit 17,32 sec. aus.

Tamina Heller ging nach fast 6-wöchiger
Verletzungspause wieder an den Start. Sie
lief die 100 m Hürden im Vorlauf in 14,37
sec. und knackte direkt die Qualifikation
für die DM (14,70 sec.). Im Finale konnte sie
ihre Zeit nochmal deutlich verbessern und
wurde mit 13,93 sec. überlegen Landes-
meisterin. Damit setzt sie ihre Serie über
die Kurzhürde fort und gewinnt somit das
dritte Mal in Folge den Landesmeistertitel
ihrer Altersklasse.

Sven Harms, Trainer

Landesmeisterin Tamina Heller bei ihrem ersten Start über die100 m Hürden direkt erfolgreich

Dennis Schmidt muss in der U18 jetzt über die 110 m
Hürden an den Start gehen. Eine Umgewo ̈hnung von
der vertrauten 80-m-Strecke, wo die Hürden zudem
auch noch tiefer sind.

Tamina auf dem Weg zum Titel – und DM Qualifikati-
on gesichert
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Turnverein Langen
von 1908 e.V.

Informationen des Vorstandes:
Die Sommersaison geht zu Ende – Aktivitäten wie Leichtathletik, Fußball und Handball finden spätestens nach den
Herbstferien wieder überwiegend in den Hallen statt. Informationen zu unserem aktuellen Sportprogramm findet ihr
auf den nächsten Seiten und über die Geschäftsstelle (in den Ferien wie immer per Mail / Anrufbeantworter) und na-
türlich über die Homepage www.tvlangen.de.

Unser Vorsitzender Ralf Patzelt möchte gern weiterhin zum 1. Mittwoch im Monat (um 15.00 Uhr) ins Sportheim zum
Kaffee und zu Aktivitäten in sportlich-interessierter Runde einladen! Damit die sportliche Kaffeerunde starten kann,
bitte eine Woche vorher in der Geschäftsstelle zur Teilnahme anmelden!   

Wer möchte den Verein in den öffentlichen Medien darstellen? 
Wir suchen DICH für Sozialmedia und Pressearbeit!

Außerdem brauchen wir immer Trainer, Helfer und Übungsleiter in allen Sparten, gern im Team, um sich gegen-
seitig zu ergänzen, Aus- und Fortbildungen werden gefördert – einfach mal nachfragen! 

Bitte bringt euch ein,  im Vorstand, in einer Abteilung oder in Form von Spenden für eine  Abteilung – der Verein sind
wir alle – alle freuen sich über euer Interesse! 

Meldet euch einfach! Vorstand Turnverein Langen von 1908 e. V.
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Tag Uhrzeit Ort Übungsleiter*in Telefon/E-Mail

Aikido Info: www.karate-langen.de

ab 16 Jahre Montag 19.30 - 21.30  Uhr Halle Wildes Moor Bert Nijsen b.nijsen@t-online.de
Aiki-Jo Dienstag 19.00 - 21.30 Uhr Halle Wildes Moor Bert Nijsen nach Absprache

Badminton

Jugend ab 10 Jahre Mittwoch 18.00 - 20.00 Uhr Halle Hinschweg Thorben Simon 0160 - 6940818
Erwachsene Mittwoch 19.30 - 22.00 Uhr Halle Hinschweg Thorben Simon 0160 - 6940818

Fußball Info: www.tvlangen-fussball.de

U10  (2017) Dienstag 16.45 - 18.15 Uhr Sportplatz Nordeschweg Steffen Brandes 0176 - 64704580
Freitag 16.30 - 17.45 Uhr Sportplatz Nordeschweg Steffen Brandes 0176 - 64704580

U14 II (2013) Mo + Do 17.30 - 19.00 Uhr Sportplatz Nordeschweg Michael Struhalla 01522 - 8503822
2. Herren Senioren (Ü18) Donnerstag 19.00 - 20.30 Uhr Sportplatz Nordeschweg Malte Söntgerath 0170 - 8291813
1. Herren Senioren (Ü18) Di + Fr 18.45 - 21.00 Uhr Sportplatz Nordeschweg Frank Almer 0177 - 2166966
Jugendspielgemeinschaft mit Debstedt U7 - U18 Tobias Meyn 01516 - 1121182

Training ab Herbstferien in der Halle.
Bitte immer mit dem jeweiligen Trainer telefonische Rücksprache halten, aufgrund von kurzfristigen Änderungen.

Handball Spielgemeinschaft mit Bederkesa Info: www.tvlangen-handball.de

Kinder (ab 4 Jahren), Jugend und Erwachsene handball@hallmann.pro

Karate Info: www.karate-langen.de

Kinder, Jugend und Erwachsene Halle Wildes Moor Marc Reents info@karate-langen.de

Leichtathletik Info:  leichtathletiktvlangen@gmx.de oder über Sabine Harms, Tel. 04743-7361

KInder (ab 6. Geburtstag), Jugend und Erwachsene

Tischtennis s. Homepage

Kinder/Jugend Montag 17.00 - 19.00 Uhr Halle Lankenweg Manfred Endres 0157 - 36178077
Donnerstag 17.30 - 19.30 Uhr “ “ “
Freitag 18.00 - 20.00 Uhr “ “

Mannschaften Montag 19.00 - 22.00 Uhr Halle Lankenweg Manfred Endres 0157 - 36178077
Donnerstag 19.30 - 22.00 Uhr “ “ “
Freitag 20.00 - 22.00 Uhr “ “ “

Hobbyspieler Mo + Do 18.00 - 20.00 Uhr Halle Lankenweg Helge Rebhan 0151 - 56613408

Schwimmen Info: schwimmen.tvlangen@gmail.com

Kinder u. Erwachsene Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr Bad 3 Falko Brandt
17.00 - 18.00 Uhr Bad 3

Kinder erst ab Seepferdchen, Erwachsene schwimmen ohne Anleitung auf einer eigenen Bahn.
Bei Interesse bitte melden unter schwimmen.tvlangen@gmail.com

Tennis s. Homepage

Die zwei Tennisplätze am Nordeschweg stehen je nach Wetterlage für den Spiel- und Trainingsbetrieb bis ca. Mitte Oktober zur Verfügung.
Infos über Geschäftsstelle TVL oder Homepage www.tvlangen.de Reservierungen online

Sportangebot Turnverein Langen Aktuelle Informationen zum Sportangebot bitte der Homepage entnehmen!
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Qi Gong 
mit Walter Runge
montags, 18.30 - 19.30 Uhr
Halle Am Wilden Moor

Wirbelsäulengymnastik
moderat (auch für Herzsportler) 
mit Birgit Saretzki
dienstags, 18.00 -19.00 Uhr 
Halle Lankenweg (große Halle)

intensiv 
mit Birgit Saretzki
dienstags, 19.00-20.00 Uhr 
Halle Lankenweg (große Halle)

Yoga (und Meditation) 
mit Friederike Zierenberg
dienstags,  19.15-20.45 Uhr 
mittwochs, 19.15-20.45 Uhr
Halle Lankenweg (kleine Halle)

Gymnastik Frauen 
mit Friederike Zierenberg
mittwochs, 18.00 Uhr
Halle Lankenweg (große Halle)

Step und Aerobic 
mit Nadine Behme
mittwochs, 19.00 Uhr
Halle Lankenweg (große Halle)

Walken
mit Bernd Müller
freitags, 10.00 Uhr
Treffpunkt Ohldorpsweg 10

Schweigender 
(Wald-)Spaziergang
und Meditation
(etwa 30 + 30 Minuten)
mit Friederike Zierenberg
jeden 1. Samstag im Monat
8.00 - 9.00 Uhr
Halle Lankenweg

Hier findet ihr alle Sportangebote der Turnabteilung. Die Angebote für Erwachsene sind nach den Wochentagen sortiert, an denen
sie stattfinden und zeigen ggf. auch weitere Informationen auf.  Die Angebote für Kinder sind nach Altersgruppen sortiert. In den
Schulferien finden in der Regel keine Angebote statt.

Aktuelles Turnangebot

* Für diese gruppen gilt Aufnahmestopp! Anmeldungen u. Fragen bitte über die Homepage: 
https://tvlangen.de/abteilungen/turnen/turnen-kinder/#anfrage_kinderturnen 
oder an die Jugendwartin Sabine Alfermann, s.alfermann@web.de

Kinderturnen 5-6 Jahre*
mit Arielle Galindo
dienstags 16.35-17.30 Uhr
Halle Lankenweg

Kinderturnen 5-8 Jahre
(nach Absprache auch jünger)
mit Yoga-Elementen
mit Friederike Zierenberg
Halle Lankenweg
montags, 15.45-16.45 Uhr
Anmeldung und Fragen
Tel. 01522 - 174 1833

Trampolin Anfänger 
(ab 6 Jahren) 
mit Sabine Schmidt
mittwochs, 15.30 -17.00 Uhr
Halle Nordeschweg
nur mit Anmeldung 
Tel. 0173-48 08 756

Trampolin 
Leistungsgruppe 
mit Sabine Schmidt
mittwochs, 17.00 -19.00 Uhr
Halle Nordeschweg
nur mit Anmeldung 
Tel. 0173-48 08 756

Erwachsene Kinder

Begleitetes Kinderturnen 
1-3 Jahre*
mit Lena Hahn, Cindy Kipke und  
Estelle Boos
mittwochs 16.15-17.00 Uhr
Halle Lankenweg

mit Celine Bach u. Katharina Schoch-Tittel
donnerstags 16.15-17.15 Uhr
Halle Lankenweg

mit Ilka Meister und Ulrike Conrad
freitags 15.30-16.30 Uhr
Halle Lankenweg

Begleitetes Kinderturnen 
3-4 Jahre*
mit Lena Hahn, Cindy Kipke und 
Estelle Boos
mittwochs 17.00-18.00 Uhr
Halle Lankenweg

mit  Ilka Meister und Ulrike Conrad
freitags 16.30-17.30 Uhr
Halle Lankenweg

Kinderturnen 3-4 Jahre*
mit Arielle Galindo
dienstags 15.45-16.30 Uhr
Halle Lankenweg
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Aufnahmegebühr: € 15,00 einmalig

monatlich

Erwachsene € 16,50
mit gült. Studien-/Schulbescheinigung € 14,50
Jugendliche /Kinder € 14,50
begleitendes Kinderturnen € 23,00 
(1 Erwachener + 1 Kind bis Vollendung des 4. Lebensjahres)
Passiv € 7,50

Der Familienbeitrag erfolgt auf Basis eines Familiengrund-
beitrages  (FgB) von 20,00 € zzgl. eines Aufschlages für Er-
wachsene von 4,- €  und Kinder von 2,50 €.      

Beipiele:
Erw. + Erw. + Kind + Kind 33,00 €
Erw. + Kind + Kind 29,00 €
Erw. + Erw. 28,00 €
Kind + Kind + Kind 27,50 € 
Erw. + Kind 26,50 €

Die Mindestmitgliedschaft beträgt laut Satzung des 
TV Langen ein Jahr, danach ist die Kündigung an den
 Vorstand/gS mit Unterschrift 4 Wochen zum Quartalsende
möglich. (siehe Homepage)

Spartenbeitragssätze: monatlich

Fußball (lt. Beschluss FUBA Abt. 14.02.18)

Erwachsene € 2,00
Kinder/Jugendliche € 1,00

Aikido
pro Person € 6,50

Karate 
pro Person DKV-Beitrag inkl. € 8,00

Karate  und Aikido
pro Person € 8,00

gesundheitssport (lt. Beschluss TU Abtl. 12.03.2015) € 1,00

Handball1 (lt. Beschluss HB Abtl. 07.03.2016)

Erwachsene 18-21 Jahre* € 2,30
Erwachsene ab 22 Jahre € 4,00
Kinder/Jgdl. € 2,30
Familien E+K ab 3 Personen, Erw +Kinder € 7,40 
Familien KInder 3 Kinder ohne Erw. € 5,40 

Tennis
Erwachsene € 4,10
Kinder/Jgdl. € 2,10
Kinder/Jgdl. erm. bis 18. Lebensj., € 1,10 
wenn mind. ein Elternteil in TE-Abtl. 
1 x jährlich (Abbuchung im 2. Quartal) Tennisplatz-
aufbereitung: ab 18 Jahre € 15,00 / ab 16 Jahre € 7,50

Schwimmen
Kinder /J ugendliche / Erwachsene € 6,00

Beitragssätze >>> ab 01.07.2026*

Sie finden die TV Langen Geschäftsstelle (GS)
im Sportheim links, Nordeschweg 50

Telefon:  04743-8511 · Fax:  04743-275287 
E-mail: info@tvlangen.de
Homepage: www.tvlangen.de

Öffnungszeiten Geschäftsstelle
Mittwoch: 09.00 - 13.00 Uhr, Frau Kassl
Donnerstag: 15.00 - 18.30 Uhr, Frau Kassl
(Geschäftsstelle in den Ferien geschlossen)* Beschluss der Jahreshauptversammlung am 16.04.2026, gemäß Satzung

Vormerken!
Laternelauf des TV Langen
am Mittwoch, 11.11.2026 um 17.00 Uhr
Die Turnabteilung des TV Langen lädt auch in diesem Jahr
zum beliebten traditionellen Laternenumzug ein.

Der beleuchtete Spaziergang beginnt um 17:00 Uhr auf dem Parkplatz
am Sportheim im nordeschweg, begleitet von der Feuerwehr Langen.

Wir freuen uns auf viele große und kleine Laternen- und Fackelträger,
die wieder mit ihren selbstgebastelten Laternen und Lampions eine
schöne Atmosphäre zaubern werden.
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Tamina Heller krönt sich zur norddeutschen Meisterin
über 100m Hürden
Die diesjährigen Norddeutschen Meister-
schaften der U18 fanden am 12.07.2026 in
Bremen statt.

Eine Woche nach den Deutschen Jugend-
meisterschaften in Wattenscheid lief Tami-
na in Bremen im Vorlauf ein solides Ren-
nen in 13,98 sec. 
Im Finale steigerte sie sich auf 13,66 sec.
(PB) und wurde Norddeutsche Meisterin
über 100m Hürden. Super Zeit und noch-
mal die EM-Norm bestätigt!

Dennis Schmidt (MJ U18) konnte sich
ebenfalls steigern und lief im Vorlauf über
110 m Hürden 16,73 sec. zu einer neuen
persönlichen Bestleistung. Leider fehlte
am Ende für das Finale ein Wimpernschlag.
Er startete zudem über die 200m und
konnte auch hier eine neue persönliche
Bestleistung mit 24,72 sec. aufstellen.
Glückwunsch!

Sven Harms, Trainer

Trainer Sven Harms mit Dennis Schmidt und Tamina Heller bei den Norddeutschen Meisterschaften in
Bremen

Deutsche Jugendmeisterschaften in Wattenscheid
03.-05.07.2026
Nachdem Tamina Heller erstmalig die
100 m Hürden in Lingen auf den Landes-
meisterschaften gelaufen war und sich
dort direkt für die Deutschen Jugendmei-
sterschaften qualifizieren konnte, ging sie
in Wattenscheid als Siebtschnellste der
Meldeliste an den Start.

Sie wurde in ihrem Vorlauf Zweite mit ei-
ner Zeit von 14,03 sec. und kam mit einem
großem Q ins Halbfinale. Dort konnte sie
ihre Zeit nochmal verbessern und lief in
13,77 sec. als Dritte mit persönlicher Best-
leistung ins Ziel. Im Halbfinale liefen nur
drei Athletinnen schneller als Tamina.

Im Finallauf über 100m Hürden tuschierte
sie die letzte Hürde und kam auf den letz-
ten Metern ein wenig ins Straucheln. Trotz-
dem konnte sie ihre Halbfinalzeit toppen

und wurde mit 13,75 sec., was
auch die Qualifikation für die Eu-
ropameisterschaften bedeutete,
Fünfte. Glückwunsch!

Tamina konnte sich von Lauf zu
Lauf steigern und wurde für die
Europameisterschaften in Rieti
(Italien) als Ersatzläuferin vom DLV
nominiert. Der Wettkampf fand
vom 16.-19.07. statt, Tamina kam
aber nicht zum Einsatz.

Sven Harms, Trainer

Tamina im Hürdenfinale der Deutschen Jugendmeisterschaften (Foto: zehnkommanull)

Ganz ohne Papierkram, 
gleich loslegen!

Hier geht es direkt zum 
Mitgliedsantrag online!
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Matilda Lipke, Lena Makurat, Johanna Gerdes und
Paulina Linnemann als Staffelteam in der U14

Bezirksmeister 3 x 800 in allen drei Staffeln Die Schlussläufer in der U14: Johanna Gerdes und
Thede von Holten stehen bereit

Bezirksmeister 3 x 800m männliche U12 mit Fiete
von Holten, Felix Galczinsky und Henk von Glahn

Bezirksmeister männliche U14 mit Thede von 
Holten, Luis Brockmann und Leon Wehrmann

Bezirksmeisterschaften Langstaffel – alle 3 Langener
Staffeln dürfen sich Bezirksmeister nennen



Im Sommer 2001 kam in der Gymnastik-
gruppe der Turnabteilung die Idee auf,
während der Sommerferien auch außer-
halb der Turnhalle sportlich aktiv zu sein.
So trafen sich jeden Donnerstag um 18.00
Uhr etliche Aktive, um sich mit Walking ge-
sund an der frischen Luft zu bewegen. Am
Ende der Ferien hatte sich die Gruppe
schon so weit gefestigt, dass man be-
schloss, diese Aktivität auch weiterhin aus-
zuüben. Das war die Geburtsstunde der
Walking-Gruppe.

Die richtige Haltung beim Walken war
nicht schwer zu erlernen. Anfangs liefen
wir noch ohne Stöcke, aber nach etwa 3
Jahren nutzten wir Walkingstöcke, die das
gesunde Laufen noch unterstützen. Heide
Boll leitete diesen Sport, und die Gruppe
wurde nach und nach immer größer. 

Viele Jahre gingen dahin. Wir nahmen
auch an Veranstaltungen teil, wie z. B.
mehrfach an Kreissportfesten und am Fi-
schereihafenlauf. Ausflüge nach Cuxhaven
und Neuwerk, Fahrradtouren sowie ge-
meinsames Grillen, Frühstücken, natürlich
Weihnachtsfeiern und verschiedenes mehr
standen immer auf dem Programm. 

Wir walkten im Sommer und – entspre-
chend angezogen – auch im Winter. Im
Sommer verlief unsere Tour rund um die
Felder. Im Winter war es um 18.00 Uhr
schon dunkel, da liefen wir eher auf den
Bürgersteigen von Langen und Debstedt.
Wir waren dann mit Warnwesten ausge-
stattet, damit wir auch gesehen werden
konnten. Aber die Straßen selbst waren
nicht so, dass wir im Dunkeln mit entge-
genkommenden blendenden Autos sicher
laufen konnten. 
Daher schlug Heide Boll vor, das Laufen
auf Freitagmorgen, 10.00 Uhr umzulegen.

2004 – nach erfolgreicher Teilnahme am Fischereihafenlauf

25 Jahre Walking-gruppe2026 – startklar zur
Torfkahnfahrt
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Das war erstmal ein kleiner Schock – hatte
sich doch schließlich jahrelang der Don-
nerstagabend so bei uns eingebrannt.
Aber wir probierten es aus, und siehe da –
alle Teilnehmer (bis auf zwei Berufstätige)
sind seitdem jeden Freitag bei Tageslicht
mit viel Freude dabei. 

Im Mai 2017 legte Heide die Gruppenlei-
tung nieder und Bernd Müller erklärte sich
bereit, diese Aufgabe zu übernehmen.

Derzeit hat die Gruppe gut 20 Teilnehmer,
davon sind jede Woche meist zwischen 10
und 15 aktive Läufer mit viel Freude dabei.
Das Walken ist seit langem zu einem festen
Bestandteil unseres jeweiligen Wochen-
programms geworden. Vom Treffpunkt am
Ohldorpsweg laufen wir zunächst alle zu-
sammen los, bevor wir uns – je nach Kraft –
in den Feldern auf eine kleine, eine mittle-
re und eine große Runde aufteilen. 
Wir sind eine ganz lustige Gruppe und ha-
ben immer jede Menge zu Klönen, und so
sind wir im Laufe der Jahre zu einer festen
freundschaftlichen Gemeinschaft zusam-
mengewachsen. Manchmal treffen wir uns
auch einfach nur unter dem großen Nuss-
baum in Bolls Garten und genießen bei
fröhlichen Gesprächen Kuchen oder  Pizza.
Unseren 25. Gruppen-Geburtstag haben
wir in Worpswede mit einer tollen Torf-
kahnfahrt und einem gemeinsamen Mit-
tagessen befeiert. 
neue Teilnehmer sind bei uns immer gern
gesehen. Wer dabei sein möchte, melde
sich bei Bernd Müller (Tel. 04743 - 71 61)
oder komme einfach mal am Freitag  kurz
vor 10.00 Uhr am Ohldorpsweg 18 vorbei.
Wir freuen uns drauf.

Ulla Veldkamp

TURNEN

2007 – beim Kreissportfest in Nordholz

2008 – beim Umzug zum 100. Geburtstag des TV Langen
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Turnabteilung – Tolle Abteilung

Hallo liebe Leserinnen und Leser,
habt ihr es schon gemerkt? In der Turnab-
teilung ist nicht nur sportlich viel Bewe-
gung.

Die Gruppen „Begleitetes Kinderturnen“
hießen früher einmal „Mutter und Kind-
Turnen“, dann „Eltern-Kind-Turnen“. Da
aber auch Oma, Opa, Tante oder Onkel ge-
legentlich die Kinder begleiten, wurde der
übergreifende Name „Begleitetes Kinder-
turnen“ gewählt.
Es werden aktuell 5 Gruppen von unseren
rührigen Übungsleiterinnen in der Halle
Lankenweg angeboten:

l Mittwoch, 16.15-17.00 Uhr 
„Begleitetes Kinderturnen“ 1-3 Jahre
mit Lena, Cindy und Estelle

l Mittwoch, 17.00-18.00 Uhr
„Begleitetes Kinderturnen“ 3-4 Jahre 
mit Lena, Cindy und Estelle

l Donnerstag, 16.15-17.15 Uhr
„Begleitetes Kinderturnen“ 1-3 Jahre
mit Celine und Katharina

l Freitag, 15.30-16.30 Uhr 
„Begleitetes Kinderturnen“ 1-3 Jahre
mit Ilka und Ulrike

l Freitag, 16.30-17.30 Uhr 
„Begleitetes Kinderturnen“ 3-4 Jahre
mit Ilka und Ulrike

Nachdem erst Ulrike die Übungsleiter C-
Lizenz erworben hatte, stehen Lena und
Cindy kurz vor dem Abschluss des Erwerbs
der Übungsleiter C-Lizenz. Super, toll ge-
macht!

Aber wir müssen auch die Mamas Estelle,
Celine, Katharina und Ilka besonders lo-
ben, die sich intensiv in die Kinderarbeit
der Turnabteilung einbringen und für
euch, eure Kinder und Enkel da sind. Herz-
lichen Dank euch allen für euren Einsatz!

Es sei an dieser Stelle darauf hingewiesen,
dass für alle Gruppen Wartelisten beste-
hen, die dankenswerterweise von Ilka ge-
führt wird, die auch die Verteilung in den
einzelnen Gruppen koordiniert.

Unsere Kinderturnwartin Sabine Alfer-
mann hat das Laternelaufen des TV Lan-
gen für Mittwoch, den 11.11.2026 in die
Wege geleitet. Ihr findet eine entspre-
chende separate Einladung in diesem Heft.
Die Gruppen Kinderturnen 3-4 Jahre und
5-6 Jahre am Dienstag wurden in den ver-
gangenen Jahren von Agneta Goldenbo-
gen geleitet, die dies aufgrund beruflicher
Veränderungen leider nicht weiterführen

kann. Herzlichen Dank Agneta, die Kinder
waren immer begeistert!
Es hat sich aber glücklicherweise mit Arielle
Galindo erneut eine Mama gefunden, die
bereit ist, die Gruppen am Dienstag zu den
gewohnten Zeiten (3-4 Jahre = 15:45-16:40
Uhr und 5-6 Jahre = 16:45-17:45 Uhr) wei-
terzuführen. Herzlichen Dank Arielle!

Und dann gibt es noch die Gruppe „Kin-
derturnen 5-8 Jahre mit Yoga-Elemen-
ten“ mit Friederike. Da in der vergangenen
Zeit häufig jüngere Geschwisterkinder
großes Interesse hatten, auch mitzuma-
chen, sind in der Gruppe auch jüngere Kin-
der dabei. Diese werden von einer er-
wachsenen Person begleitet, die in die
Stunde eingebunden wird. Bei Interesse
gerne nachfragen.

Nicht zu vergessen ist Sabine Schmidt, die
bei der Trampolin Anfängergruppe (Mitt-
woch 15:30-17:00 Uhr) und Leistungs-
gruppe (Mittwoch 17:00-19:00 Uhr) her-
vorragende Arbeit leistet. Danke Sabine! 
Für diese Gruppen ist eine Anmeldung er-
forderlich – siehe Mittelteil dieses Hefts „In-
fo – Aktuelles Turnangebot“.

Aber wir haben in der Turnabteilung nicht
nur die Kindergruppen. Auch bei den Er-
wachsenen-Gruppen wird sehr gute Arbeit
geleistet, so dass die Gruppen sich reger
Beteiligung erfreuen.

Der herzliche Dank der Abteilungsleitung
dafür geht an:

Qi gong 
mit Walter Runge
Montag 18:30-19:30 Uhr
Halle Am Wilden Moor
Wirbelsäulengymnastik – moderat 
(auch für Herzsportler) mit Birgit Saretzki
Dienstag 18:00-19:00 Uhr
gr. Halle Lankenweg
– intensiv
Dienstag 19:00-20:00 Uhr
gr. Halle Lankenweg

Yoga (und Meditation)
mit Friederike Zierenberg
Dienstag 19:15-20:45 Uhr 
kl. Halle Lankenweg
Mittwoch 19:15-20:45 Uhr
kl. Halle Lankenweg

gymnastik 
mit Friederike Zierenberg
Mittwoch 18:00-19:00 Uhr
gr. Halle Lankenweg

Step und Aerobic 
mit Nadine Behme
Mittwoch 19:00-20:00 Uhr 
gr. Halle Lankenweg

Walken mit Bernd Müller
Freitag 10:00 Uhr
Treffpunkt Ohldorpsweg 10

Einmal im Monat (in der Regel am 1. Sams-
tag) wird ein schweigender (Wald-)Spa-
ziergang (ca. 30 Min.) mit anschließender
Meditation (ca. 30 Min.) in der kleinen Hal-
le Lankenweg von Friederike Zierenberg
angeboten. Treffpunkt ist um 8:00 Uhr in
der Halle Lankenweg. Beim Spaziergang
wird für einige Qi Gong-Übungen ange-
halten. Bei Interesse bitte gerne melden. 

Ja, danke schön an alle Übungsleitenden,
ohne euch könnten wir die Stunden nicht
anbieten – aber auch ein Danke schön an
alle Teilnehmenden – ohne euch würden
wir alleine in der Halle stehen und nur mit
euch und für euch machen die Sportstun-
den Spaß und geben Sinn.

Friederike Zierenberg, Abteilungsleiterin

TURNEN

Horst Boll ist tot. Er gehörte zu seiner Hei-
demarie ebenso wie zur Turnabteilung
des TV Langen.

Neben der Gymnastik
war Horst seit 25 Jahren
in der Walkinggruppe
aktiv und dort bis vor
kurzem noch wöchent-
lich dabei. Als die Kraft
zum Laufen nicht mehr
ausreichte, ließ er es
sich nicht nehmen, je-
den Freitag mit seinem Rollator zum Brük-
kenweg zu kommen, um uns nach unserer
Walkingrunde fröhlich zu begrüßen und mit
uns zu schnacken. Das hat die Gruppe im-
mer sehr gefreut.

Horst gehörte einfach zu Heide, stand selbst
eher im Hintergrund, aber war bis zum
Schluss ein wichtiges Mitglied der Walking-
gruppe. Er war immer freundlich, hatte eine
ruhige und verschmitzte Art und hat gern
mit uns gelacht. Unvergessen sind sein le-
gendärer Butterkuchen, mit dem er uns oft
überraschte, aber auch die zahlreichen Tref-
fen im heimischen Garten und im Holzhaus,
die er gemeinsam mit Heide immer zu ge-
lungenen Veranstaltungen machte. 

Nun ist Horst im Alter von 93 Jahren gestor-
ben. Wir sind sehr traurig und werden uns
gern an ihn erinnern. Er wird uns fehlen und
ganz bestimmt freitags um elf. 

NACHRUF
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Was ist eigentlich medizinisches Qi gong?

Heutzutage hat fast jeder schon einmal
von Qi Gong gehört. Viele verbinden da-
mit weiche und fließende Bewegungen,
die in Verbindung mit Atmung und geisti-
ger Achtsamkeit durchgeführt werden.
Fragt man jedoch, was sich hinter dem Be-
griff medizinisches Qi Gong verbirgt, dann
begegnet man oftmals fragenden Blicken
und einer gewissen Ratlosigkeit. 

Medizinisches Qi Gong ist eine Form des
Qi Gong, die gezielt zur Förderung der Ge-
sundheit, zur Vorbeugung von Erkrankun-
gen und als unterstützende Maßnahme
bei der Rehabilitation eingesetzt wird. Es
ist ein wichtiger Bestandteil der Traditio-
nellen Chinesischen Medizin (TCM) und
existiert gleichberechtigt neben den Be-
reichen Akupunktur, Akupressur, Moxibu-
stion (s. unten), Kräutermedizin und Er-
nährungslehre. Ein ausgebildeter Qi Gong
Arzt legt aus diesem Repertoire die not-
wendigen Bestandteile der Behandlungs-
methode fest. Im Vordergrund steht hier
die aktive Mitwirkung des Patienten bei
der Genesung. Dieses könnte regelmäßige
Akupunktur- oder Akupressursitzungen
sowie Stimulation der zu aktivierenden
Meridiane durch Hitze (Moxibustion) bein-
halten. Eine heilungsfördernde Ernährung
und die Einnahme von speziell angefertig-
ten Kräutersäften oder -mischungen sowie
die tägliche Ausführung von, auf das
Krankheitsbild abgestimmten, Qi Gong
Übungen runden die Therapie ab. Hierin
zeigt sich der ganzheitliche Ansatz der
TCM, die so alle pathogenen Faktoren des
Patienten mindert oder beseitigt und letzt-
endlich zur Genesung beiträgt. Die TCM
basiert auf dem Grundlagenwerk „Des gel-
ben Kaisers Klassiker der Medizin“ welches
um das Jahr 2600 v. Chr. entstanden und
somit also mehr als 4.500 Jahre alt ist. Die
darin enthaltenen Erkenntnisse sind heute
noch gültig und wurden vielfach durch die
westliche Schulmedizin bestätigt oder er-

gänzt. In einigen Kliniken existieren beide
Schulen neben- und miteinander (z. B. in
der TCM Klinik im bayrischen Bad Krötz-
ting).

Viele bekannte Qi Gong Übungen, die in
unzähligen Kursen und Variationen ange-
boten werden, fallen nicht direkt unter den
Begriff medizinisches Qi Gong, da sie eher
auf das ganzheitliche Wohlbefinden des
Übenden ausgerichtet sind. Hier steht die
generelle Aktivierung und Stärkung des Qi
im Vordergrund. Bei den speziellen Übun-
gen des medizinischen Qi Gong werden
die Übungen in Intensität und Dauer ge-
nau auf den anzusprechenden Meridian-
und Organbereich abgestimmt, um größt-
mögliche Wirkung zu erzielen. Oftmals
sind diese Übungen innerhalb von Ärzte-
familien über Generationen entwickelt
und weitergegeben worden. Aus diesem
Grunde können sie auch nicht in frei zu-
gänglichen Medien gefunden werden. Sie
bedürfen immer einer klaren ärztlichen
Begleitung und Beobachtung, da sie sehr
intensiv und tiefgreifend sein können.

Das im TV Langen angebotene Qi Gong
enthält keine Übungen des medizinischen
Qi Gong und ist daher mehr auf die Ver-

besserung des Allgemeinbefindens des
Übenden ausgerichtet. Im Rahmen der
Ausführung der Übungen können dabei
trotzdem unterschiedliche Wirkungen er-
zielt werden. Je nach Art der Ausführung
werden dabei folgende Ziele angestrebt:

l Entspannung von Körper und Geist
l Beweglichkeit und Dehnung
l Stärkung von Muskeln und Sehnen
l Aktivierung der Faszien und des 

Zwerchfells
l Steigerung der Durchblutung aller 

Organe
l Verbesserung der Lungenfunktion

Dadurch können bestehende Probleme
gemildert oder behoben werden, jedoch
nicht in der Tiefe und Ausprägung des me-
dizinischen Qi Gong. 

Bei bestehenden ernsten Problemen ist
immer ärztliches Fachpersonal zu Rate zu
ziehen, da die Ausbildung eines Qi Gong-
Lehrers dieses in der Regel nicht leisten
kann, es sei denn, er wäre zugleich ein aus-
gebildeter (Qi Gong) Arzt mit langjähriger
Praxis. Ich hatte das Glück, während mei-
ner einjährigen Ausbildung zum Qi Gong-
Lehrer von Großmeister Qingshan Liu aus
München angeleitet zu werden. Dabei ha-
ben wir auch Übungen des allgemeinen
medizinischen Qi Gong kennengelernt, die
in der Arzt-Familie meines Lehrers tradi-
tionell weitergegeben wurden. Wie der
Name schon sagt, sind diese Übungen
eher allgemeiner Natur und darauf ausge-
richtet, den Qi-Fluß intensiv zu stärken und
die Speicherung von Qi zu ermöglichen.
Sie sind damit zwischen den Übungen des
„normalen“ und des speziell medizini-
schen Qi Gong angesiedelt. 

Die im TV Langen angebotenen Qi Gong
Übungen richten sich deshalb vorrangig
an diejenigen, die vorbeugend etwas für
ihre Gesundheit und ihr Wohlbefinden tun
wollen, bevor sie ernsthaft krank werden.
Warte also nicht zu lange, um deinem Kör-
per und Geist etwas Gutes zu tun. 
Auch für diejenigen, die sich in der Rekon-
valeszenz nach einer Erkrankung oder
Operation befinden, kann Qi Gong diese
Phase verkürzen und die Erholung unter-
stützen. Sollte ich dein Interesse geweckt
haben, so lade ich dich zu einer unver-
bindlichen Probestunde ein. Du bis herz-
lich willkommen!

Dein 
Walter Runge  

TURNEN
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Ein neuer Anfang –
die 1. Herren des TV Langen startet durch!
Neues Trainerteam, neun Neuzugänge, intensive Vorbereitung, Trainingslager und sogar eine eigene 
Teamhymne – bei den 1. Herren des TV Langen tut sich einiges

neue Impulse an der Seitenlinie

Nach einer bewegten vergangenen Saison
richtet die 1. Herren des TV Langen den
Blick nach vorne. 
Mit der Saison 2026/2027 beginnt für die
1. Herren des TV Langen ein neues Kapitel.
Ab dieser Saison wird die Mannschaft von
einem Trainergespann aus Frank Almer
und Ulli Törck betreut. Unterstützt werden
die beiden von Betreuer Nico Franetzki,
der bereits seit beeindruckenden 15 Jah-
ren an der Seite von Frank Almer steht. Da-
mit verbindet sich neue Energie mit lang-
jähriger Erfahrung.

Früh gestartet, intensiv vorbereitet

Die Mannschaft hat sich bereits sechs Wo-
chen vor Saisonbeginn intensiv auf die
neue Spielzeit vorbereitet. Dreimal pro
Woche wurde gemeinsam trainiert, um die

FUSSBALL

Gemeinsam in die neue Saison: Die 1. Herren des TV Langen beim Trainingslager vom 31. Juli bis 2. August
2026.

Gemeinsames Frühstück: Vorbereitung heißt auch als Team zusammenzuwachsen

Intensive Einheiten und voller Einsatz bestimmten die Vorbereitung.



körperlichen Grundlagen zu schaffen, tak-
tische Abläufe einzustudieren und die vie-
len neuen Spieler möglichst schnell in die
Mannschaft zu integrieren.

Ein besonderer Höhepunkt war das Trai-
ningslager vom 31. Juli bis zum 2. August
2026. Drei Tage standen ganz im Zeichen
des Fußballs: Training, taktische Arbeit,
Spielformen und vor allem das gemeinsa-
me Miteinander. Gerade bei einem perso-
nell veränderten Team war die gemeinsa-
me Zeit besonders wertvoll.

neun neue gesichter

Zur neuen Saison konnte die 1. Herren
gleich neun Neuzugänge begrüßen:
• Karlo Bürckner
• Sebastian Törck
• Roberto Olivera-de Castro
• Fabian Hinners
• Tristan Schwarzer
• Mohamed Maarbani
• Joel Rauch
• Collin Fabrice Rohra
• Nico Gukenheimer

Die neuen Spieler bringen unterschiedli-
che Erfahrungen und persönliche Stärken
mit. Nun gilt es, gemeinsam mit den be-
reits etablierten Spielern eine Mannschaft
zu formen, in der jeder seine Rolle findet
und der Teamgedanke im Vordergrund
steht.

Auch einige Abschiede

Luca Joel Wolff und Ahmet Aydogdo wer-
den in der kommenden Saison nicht mehr
für die 1. Herren auflaufen.  David Schnei-
der pausiert aus persönlichen Gründen.
Ihm gilt der Dank für seinen bisherigen
Einsatz.

Kemal Berber bleibt dem TV Langen erhal-
ten und wechselt zur 2. Herren. Für seine
neue Aufgabe wünschen wir ihm viel Er-
folg und eine gute Saison.
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FUSSBALL

Volle Konzentration und Einsatz: Die neue 1. Herren arbeitet gemeinsam an ihrer Saisonvorbereitung.

Einige Muskulaturen mussten elektrisch wiederbe-
lebt werden

Trainergespann: Ulli und Fränki

27607 Geestland

Tel. (04743) 50 77
E-Mail: info@presse-harders.de
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U18 löst sich zum Saisonende 2025/26 auf – 
Eine lange Trainerära findet ein unschönes Ende
Nach vielen schönen und ereignisreichen
Jahren endet für mich nun nach 11 Jahren
leider meine Zeit als Trainer. Unsere ehe-
malige U18 Jugendfußballmannschaft
vom TV Langen löst sich unerklärlicher-
weise auf. Es war eine Zeit voller Emotio-
nen, unvergesslicher Momente, Siege und
Niederlagen – aber vor allem geprägt von
Gemeinschaft, Zusammenhalt und der
Freude am Fußball.

Mein besonderer Dank gilt meinem lang-
jährigen Trainerkollegen Sören Kipke. Über
all die Jahre waren wir nicht nur ein star-
kes Trainerteam, sondern haben uns ge-
genseitig unterstützt, motiviert und auch
in schwierigen Situationen den Rücken ge-
stärkt. Ohne deinen Einsatz, deine Verläss-

lichkeit und deine Freundschaft wäre die-
se Zeit nicht dieselbe gewesen. Dafür dan-
ke ich dir von Herzen.

Danke möchte ich auch an Holger Vincon,
Marco Raschen und Dennis Stenger sagen,
die Sören und mich in den letzten einein-
halb Jahren unterstützt haben. 

Ebenso danke ich allen Spielern, Eltern, Be-
treuern, Sponsoren und dem Verein für das
entgegengebrachte Vertrauen und die vie-
len gemeinsamen Erlebnisse. Es war mir ei-
ne große Freude, Teil dieser Mannschaft
und dieses Vereins zu sein.

Ich blicke mit Stolz und Dankbarkeit auf
diese Zeit zurück und wünsche euch allen

für die Zukunft viel Erfolg, Gesundheit und
weiterhin ganz viel Freude am Fußball.

Trainer U18, Michael Zorn

Eine eigene Hymne für die Erste

Und als wäre der Neustart damit noch
nicht komplett, hat die 1. Herren jetzt
 sogar eine eigene Teamhymne. Unter dem
Titel „Teamhymne  TV Langen“ verbindet
der Song die Vereinsfarben Grün und Weiß
mit dem Teamgeist der Mannschaft und
der gemeinsamen Heimat am Nord -
eschweg.

Die neue Teamhymne, ein musikalisches
Zeichen für Zusammenhalt und Vereins-
verbundenheit:

„Grün und Weiß sind uns’re Farben,
Teamgeist ist uns're Pflicht!
Wir kämpfen füreinander,
eine andere Option gibt’s nicht!“

Ein Verein. Eine Familie. Ein Ziel.

Die Saison 2026/27 soll für die 1. Herren
des TV Langen ein Neustart werden. Ein
neuer Kader, ein neues Trainerteam und
viele neue Impulse bieten die Chance, ge-
meinsam etwas aufzubauen. Dabei wird es
nicht nur auf taktische Qualität oder ein-
zelne Spieler ankommen. 

Entscheidend wird sein, dass die Mann-
schaft als Einheit auftritt, füreinander ar-
beitet und auch in schwierigen Situatio-
nen zusammensteht.
Mit sechs Wochen Vorbereitung, drei Trai-
ningseinheiten pro Woche, einem intensi-
ven Trainingslager und vielen neuen Ge-
sichtern ist die Grundlage gelegt. Jetzt gilt
es, die Energie und den Teamgeist aus der
Vorbereitung mit in die Saison zu nehmen.

gEMEInSAM WACHSEn. 
gEMEInSAM KÄMPFEn. 

gEMEInSAM FÜR DEn TV LAngEn.

Nach dem Camp und den zwei Testspielen, am dritten Tag voller Vorfreude auf das Pokal-
spiel gegen einen Kreisligisten. Das Trainerteam war sichtlich stolz auf die Mannschaft
und hat es ihnen auch nach Spielende mitgeteilt 
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Handball-Minis der HSg geestland

Bei den Handball-Minis der HSG Geestland
steht der Spaß an Bewegung und am ge-
meinsamen Sport im Mittelpunkt. Sowohl
in Langen als auch in Bad Bederkesa trai-
nieren Kinder im Alter von 4 bis 7 Jahren
regelmäßig in ihren eigenen Mini-Mann-
schaften.

Nun stand jedoch erstmals etwas Beson-
deres auf dem Programm: Beide Teams tra-
fen sich zu einem gemeinsamen Training,
um miteinander zu spielen, voneinander
zu lernen und neue Kontakte zu knüpfen.

Auf drei Kleinfeldern konnten die Kinder
ihr Können zeigen, erste Spielerfahrungen
sammeln und vor allem jede Menge Spaß
haben. Mit viel Begeisterung wurde gelau-
fen, gepasst, geworfen und gejubelt.

Für die jungen Handballerinnen und
Handballer war das Training in der großen
Gruppe ein echtes Erlebnis. Die Kinder mo-
tivierten sich gegenseitig, feierten kleine
Erfolge und konnten neue Eindrücke sam-
meln. Dabei zeigte sich einmal mehr, wie
wertvoll gemeinsames Training für die Ent-
wicklung, das Selbstvertrauen und den
Teamgeist der Kinder ist.

Das Fazit fällt eindeutig aus: Das gemein-
same Training war ein voller Erfolg – für die
Kinder genauso wie für die Trainerinnen
und Trainer. Die positive Stimmung und
die vielen Erfolgserlebnisse haben gezeigt,
dass solche Treffen unbedingt wiederholt
werden sollten.

Also liebe Eltern: Auch die Kleinsten sind
bei der HSG Geestland schon mit viel Freu-
de und Begeisterung aktiv. Wer Lust auf
Bewegung, Teamgeist und jede Menge
Spaß hat, ist bei unseren Minis jederzeit
herzlich willkommen!

Henni König

HANDBALL

Nachdem Tamina Heller erstmalig die
100m Hürden in Lingen auf den Landes-
meisterschaften gelaufen war und sich
dort direkt für die Deutschen Jugendmei-
sterschaften qualifizieren konnte, ging sie
in Wattenscheid als Siebtschnellste der

Denkts dran:
Rewe-Scheine sammeln 

vom 7.9. bis 11.10.26
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Aerobic
Aikido
Badminton
Fußball
Gymnastik
Handball
Karate
Kinderturnen 
(auch begleitet)
Kinder-Yoga

Leichtathletik
Qi Gong
Schwimmen
Seniorensport
Tennis
Tischtennis
Trampolin
Walken
Wassergymnastik
Yoga (mit Meditation)

IMPRESSUM

Zum Gedenken
Der TV Langen trauert um seine verstorbenen Mitglieder:

Karl-Heinz Barkhorn
* 27.10.1932    > 14.05.2026 

Karl-Heinz war 34 Jahre Mitglied im Verein und in der Sparte
Turnen aktiv.

Hinrich Drieling
* 03.10.1946    > 08.06.2026  

Hinrich war 52 Jahre Mitglied im Verein und in der Sparte
Tischtennis aktiv.

Johann Butz
* 10.12.1935    > 15.08.2026   

Johann war 27 Jahre Mitglied im Verein und zuletzt in der
Kraftraumgruppe aktiv.

Horst Boll
* 13.05.1933    > 24.08.2026  

Horst war 66 Jahre Mitglied im Verein und zuletzt in der
Walkinggruppe aktiv.

Wir werden ihnen ein ehrendes Gedenken bewahren.
Turnverein Langen
von 1908 e.V.
Der Vorstand

Redaktionsschluss
für die Ausgabe 4/26:
1. November  ‘26

gleich eintragen!

Wir reparieren auch Glasschäden!

�



Die Turnabteilung der TV Langen veranstaltet gemeinsam mit dem Partner Kinder Joy
of moving ein buntes Sportfest für Kinder im Alter von 1 bis 9 Jahre.

Euch erwartet ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm mit vielen Möglichkeiten,
euch sportlich auszuprobieren. Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt.

Sonntag. 8. November 2026
10:00 – 16:00 Uhr

Sporthalle am Nordeschweg
Wir freuen uns auf euch!


